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CinePostproduction Bavaria Bild und Ton 
Aktionäre: 1,0 Mio Dividende  

Beschäftigte: 40 Kündigungen  
 

Liebe Kolleginnen und Kollegen,  
 
Warum versammeln wir uns heute vor der Bavaria Kantine? 

 
Die CineMedia Film AG plant zum April 2011 insgesamt 70 Beschäftigte  zu 
kündigen, konkret 40 Kündigungen in München und 30 Kündigungen in Ham-
burg. Die Kündigungen begründet der Arbeitgeber mit einer Verlagerung und 
Konzentration der Serienkopien in den Standort CinePostproduction GmbH 
Geyer Berlin. Das Unternehmen rechnet in den nächsten Jahren mit einem 
Auftragsrückgang in dem Bereich der analogen Serienproduktion von Kinofilm-
kopien. Konkret ist beabsichtigt die Produktion der Serienkopien in Hamburg zu 
schließen, wichtige Maschinen in München in den nächsten Monaten abzubauen 
und nur noch in Berlin in neue Anlagen zu investieren. In München beklagte der 
Arbeitgeber zudem noch die zu hohen Umweltschutzauflagen.  
 

Verantwortlich für diese beabsichtigten 70 Kündigungen sind konkret: 
 

1. Herr Christian Sommer (Vorstand der CineMedia AG) 

2. Herr Dr. Herbert G. Kloiber (Vorsitzender Aufsichtsrat der CineMedia Film 
AG und Geschäftsführender Gesellschafter der Tele München-Gruppe)   

3. Herr Achim Rohnke Geschäftsführer Bavaria Film GmbH (stellv. Vorsitzen-
der Aufsichtsrat) 

4. Dr. Claus Hass Rechtsanwalt 

 
5. Herr Stefan Müller (Niederlassungsleiter München) 

 
Der Umsatz der CineMedia AG ist in den letzten 5 Jahren kontinuierlich gestie-
gen, von 138.176 €/Mitarbeiter im Jahr 2005 auf 153.409 €/Mitarbeiter im Jahr 

2009. Das Unternehmen schreibt seit Jahre deutlich schwarze Zahlen. 
 

Am 8.3.2011 veröffentlichte die CineMedia Film AG Ihre positiven Zahlen für das 
Jahr 2010 und schreibt zu den beabsichtigten Kündigungen: „Mit der schrittwei-

http://www.cinepostproduction.de/
http://www.cinepostproduction.de/
http://www.cinemedia.de/cinemedia/aufsichtsrat.htm#kloiber
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sen Digitalisierung der Kinos wollen wir im laufenden Jahr wie bereits vermeldet 
weitgehende Rationalisierungspotenziale in der Herstellung von Filmvorführko-
pien umsetzen. Die Maßnahmen werden uns den Handlungsspielraum verschaf-
fen, um den konsequenten Umbau auf digitale Wertschöpfungsketten auch bei 

kurzfristigen Veränderungen des Marktes mit nachhaltig positivem Ergebnis 
weiter voranzutreiben. Aufgrund der damit verbundenen Aufwendungen werden 

Vorstand und Aufsichtsrat der Hauptversammlung 2011 eine Dividende von 0,09 
EURO pro Aktie in einem Gesamtvolumen von 1,0 Mio. EURO vorschlagen. Mit 

effizienteren Workflows für digital gedrehte TV-Serien, neuen Angeboten am 
Drehort und der Weiterentwicklung von Dienstleistungen mit technischen Allein-
stellungsmerkmalen wollen wir unsere Wettbewerbsposition weiter stärken und 
neue Kunden gewinnen. Insgesamt erwarten wir auch unter Berücksichtigung 
der Aufwendungen für die Personalmaßnahmen in der Serienkopierung in 2011 
ein deutliches positives Beteiligungsergebnis der CineMedia Film AG und ein 
positives Ergebnis im Konzern.“ (Quelle: http://www.finanzen.net/nachricht/aktien/EANS-Adhoc-

CineMedia-Film-AG-Geyer-Werke-CineMedia-Film-AG-erzielt-nach-vorlaeufigen-Zahlen-bei-einem-Konzernumsatz-von-
50-0-Mio-EURO-ein-EBT-von-4-1-1060738 )  
 

Die Aktionäre der Tele München Fernseh GmbH + Co. Produktionsge-

sellschaft, Bavaria Film GmbH erhalten wie in den Jahren davor eine 
ordentliche Dividende und die Beschäftigten des Kopierwerkes München 
als Anerkennung Ihrer Leistung 40 Kündigungen.  
 
Den Beschäftigten fordern einen fairen Umgang mit Ihrer Arbeit, Leistung 

und Leben für das Kopierwerk. Viele Mitarbeiter arbeiten seit Jahrzehnten in 
dem Unternehmen und haben es nicht verdient, dass man Sie von heute auf 
morgen unter Zahlung von Abfindungen rauschschmeißt. Nicht jeder Mitarbeiter 

hat nach seinem Rausschmiss aus dem Kopierwerk einen weiteren Job in Aussicht 
- langjährige Arbeitslosigkeit droht. Hinter den 40 Mitarbeitern in München 

stehen ggf. auch Familien, die auf das Einkommen angewiesen sind. 

 
Wir fordern die Verantwortlichen auf, von diesen geplanten 70 Kündigungen 

Abstand zu nehmen und den Umstieg auf die digitale Projektion sozial zu gestal-
ten.  

So Nicht – Nicht mit uns! 

http://www.finanzen.net/aktien/dividenden
http://www.finanzen.net/aktienkurse.asp
http://www.finanzen.net/aktien/Cinemedia_Film-Aktie
http://www.finanzen.net/nachricht/aktien/EANS-Adhoc-CineMedia-Film-AG-Geyer-Werke-CineMedia-Film-AG-erzielt-nach-vorlaeufigen-Zahlen-bei-einem-Konzernumsatz-von-50-0-Mio-EURO-ein-EBT-von-4-1-1060738
http://www.finanzen.net/nachricht/aktien/EANS-Adhoc-CineMedia-Film-AG-Geyer-Werke-CineMedia-Film-AG-erzielt-nach-vorlaeufigen-Zahlen-bei-einem-Konzernumsatz-von-50-0-Mio-EURO-ein-EBT-von-4-1-1060738
http://www.finanzen.net/nachricht/aktien/EANS-Adhoc-CineMedia-Film-AG-Geyer-Werke-CineMedia-Film-AG-erzielt-nach-vorlaeufigen-Zahlen-bei-einem-Konzernumsatz-von-50-0-Mio-EURO-ein-EBT-von-4-1-1060738
http://de.wikipedia.org/wiki/Tele_M%C3%BCnchen_Gruppe
http://de.wikipedia.org/wiki/Bavaria_Film
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